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1 nformationsdienst 
Verbandsmitteilungen für Führungskräfte, 
herausgegeben vom Bayerischen Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V. 

Liebe Leserinnen und Leser, 

dieser Informationsdienst ist ein 

Potpourri aus verschiedensten 

Themenbereichen, die die aktuellen 

Belange der gesamten Verbands­

und Vereinsstruktur betreffen. 

Es zeigt sich ganz deutlich, dass die 
Umsetzung dieser Themen nur mit 
vereinten Kräften gelingen kann. Das 
bedeutet, so wie wir Ihnen eine Fülle 
an Dienstleistungen anbieten, so sind 
wir auch auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
Sie erinnern sich vielleicht an einen 

meiner ersten Beiträge im Informati­
onsdienst Nr. 93, in dem ich Ihnen die 
Unterstützung und Mithilfe bei der 
Gewinnung von Nachfolgern in der 
Vereinsvorstandschaft versprochen 
habe. Mit dem Abschluss der Vermö­
gensschadenhaftpflicht- und D&O­
Versicherung durch den Landesver­
band für die ihm angeschlossenen 
Gartenbauvereine ist Ihnen und mög­
lichen Nachfolgern bestimmt eine 
Angst genommen worden, bei Haf­
tungsansprüchen den eigenen Geld­
beutel aufmachen zu müssen. 
Ein besonderes Anliegen meinerseits 
ist es außerdem, altersbedingte Struk­
turveränderungen in den Vereinen 
frühzeitig wahrzunehmen, um gegen­
steuern zu können. Denn viele Vereine 
stecken den Kopf in den Sand und wa­
chen erst auf, wenn sie bedingt durch 
Überalterung vor der Auflösung stehen. 
Mit der Erfassung aller Mitgliedsdaten 

www.gartenbauvereine.org 

ist es nunmehr möglich, Ihnen schon 
im Vorfeld Zahlenmaterial an die Hand 
zu geben, um Ihre Vereinssituation be­
züglich einer potenziellen Überalterung 
rechtzeitig zu erkennen und in den 
Griff zu bekommen. Handeln müssen 
Sie aber selbst - wir können Ihnen nur 
diverse Hilfestellungen geben. Nehmen 
Sie aber auch unsere Hilfestellungen 
wahr und besuchen Sie unsere ver­
schiedenen Vereinsführungsseminare 
wie Grundlagen-, Vorstände- und Ju­
gendleiterseminare. 

Eines der großen High­
lights zur Einbindung 
von Kindern und Jugend­
lichen in unsere Ver­
einswelt ist unser groß 
angelegter erster Kinder­
und Jugendwettbewerb 
„Streuobst-Vielfalt - Beiß 
rein!". Hier ist Ihnen eine 
Möglichkeit geboten, 
mit unterschiedlichsten 
Ideen und Aktionen 
einerseits Kindern und 

Jugendlichen unsere Themen näher 
zu bringen, andererseits diese jungen 
Menschen an Ihren Verein zu binden. 
Und was immer zieht, es gibt auch Prei­
se für die ersten, zweiten und dritten 
Sieger auf Kreisverbandsebene sowie 
für alle teilnehmenden Gartenbau­
vereine. 
Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung 
und freue mich immer, Sie auf meinen 
diversen „Außendiensten" zu treffen. 

Herzliche Grüße, 

Wolfram Vaitl 
Präsident 
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Mitgliedermeldung, Beitragsabführung,  
Abonnement-Verwaltung

Wir bitten Sie, möglichst bis zum Jahresende 2017 Ihre Mitgliedsunterlagen 
(siehe Artikel oben) zu überprüfen und uns Änderungen zeitnah zukommen 
zu lassen. Bitte verwenden Sie hierfür die Ihnen von uns zugesandte Liste und 
teilen Sie uns die davon abweichenden Daten Ihrer Vereinsmitglieder mit.
Vereine ohne Abonnement der Verbandszeitschrift und Vereine mit Ver-
eins-Abonnement 2 bitten wir mit dem beiliegenden Rechnungsformular die 
Mitgliedsbeiträge zu überweisen.
Vereine mit Vereins-Abonnement 1 erhalten am Jahresanfang eine neue 
Rechnung. Bitte überweisen Sie erst mit dieser Rechnung die Mitgliedsbei-
träge und Abonnement-Gebühren.
Außerdem bitten wir Sie, mit dem beiliegenden Rechnungsformular nur die 
Mitgliedsbeiträge zu überweisen. Alle anderen Überweisungen, z. B. Versi-
cherungsbeiträge für Gartenpfleger, bitte separat überweisen. Beachten Sie 
auch zusätzlich den Text auf dem Rechnungsformular.
Die Beiträge an den Landesverband sind satzungsgemäß spätestens bis  
31. März 2018 zu überweisen.

Ansprechpartnerin Mitgliederverwaltung und Vereine ohne Bezug  
unseres Verbandsorgans:
Julia Schmidleitner	 Telefon:	 (0 89) 54 43 05 - 17, Fax: (0 89) 54 43 05 34 
	 E-Mail:	 mitglieder@gartenbauvereine.org

Ansprechpartnerin für die Abonnementverwaltung:

Elke Baran	 Telefon:	 (0 89) 54 43 05 - 24, Fax: (0 89) 54 43 05 41 
	 E-Mail:	 abo@gartenbauvereine.org

Vereine mit Abonnement »Der praktische Gartenratgeber« (Vereins-Abo 1 
oder Vereins-Abo 2) möchten wir bitten, alle Änderungen bei den Abonne-
ments spätestens bis Mitte November 2017 an den Verlag zu senden, damit 
diese in der Jahresrechnung berücksichtigt werden können.

Immer wieder werden Fragen laut nach vom Landesverband bedruckten,  
personalisierten Mitgliedsausweisen. Dies war bisher nicht möglich,  
weil in der Datenbank des Landesverbands nur ein Teil der Vereinsmit- 
glieder erfasst war. Jetzt hat sich das geändert.  
Mit großem Engagement haben unsere Sachbearbeiterinnen in jahrelanger 
Arbeit neben ihren sonstigen Aufgaben die uns gemeldeten Mitglieder in  
die Datenbank eingepflegt. Die Betonung liegt auf „die uns gemeldeten“, 
denn darin besteht die Crux: Von vielen Vereinen wurde schon jahrelang  
keine aktuelle Liste mehr eingereicht, lediglich bei Vereinen, die die  
Verbandszeitschrift „Der praktische Gartenratgeber“ im Vereinsabo 1  
beziehen, sind die Mitgliederdaten immer aktuell. 

Abgleich der erfassten  
Mitgliederdaten
Mit dem diesjährigen Herbstversand 
schicken wir Ihnen deshalb alle Mit-
gliederdaten Ihres Vereins zu, die wir 
bis jetzt erfasst haben. Bitte kontrollie-
ren Sie sie und teilen Sie uns dann die 
nötigen Korrekturen mit (per E-Mail, 
Fax oder Brief – nur Korrekturen, keine 
neue Liste). Wir benötigen von jedem 
Vereinsmitglied Vor- und Zuname, voll-
ständige Anschrift, Geburts- und Ein-
trittsdatum, gern auch Kontaktdaten 
wie E-Mail-Adresse oder Telefonnum-
mer. Außerdem bei Funktionsträgern 
den Beginn und – wo es zutrifft – auch 
das Enddatum des Funktionszeitrau-
mes. Diese Angaben sind zur eindeuti-
gen Identifizierung der Personen nötig 
unter anderem für die Zulassung zu 
Kursen, die Inanspruchnahme von Ver-
sicherungsleistungen und die Verlei-
hung von Ehrennadeln aufgrund Dauer 
der Mitgliedschaft oder Dauer einer 
Tätigkeit in der Vereinsleitung.

Funktion und Mitgliedschaft 
im Verein
Oft werden uns bei den Vereinslei-
tungsfunktionen (Vorstand, Kassen- 
und Schriftführung etc.) Personen ge-
meldet, die in der Mitgliederliste nicht 
auftauchen. Wir müssen dann davon 
ausgehen, dass die Person die Funktion 
ausfüllt, ohne Mitglied im Verein zu 
sein. Deshalb bitten wir darum, Per-
sonen der Vereinsleitung auch in die 
Mitgliedsliste aufzunehmen, wenn sie 
Mitglied sind.

Familienmitgliedschaft
Unklarheit besteht in Vereinen oft in 
der Frage der Mitgliedschaft von Fami-
lienangehörigen. Wenn beispielsweise 

die Ehefrau Vereinsmitglied ist, ist 
der Ehemann nicht automatisch auch 
Mitglied. Jede Person muss eigens dem 
Verein beitreten, auch Kinder, und für 
jede Person muss der Mitgliedsbei-
trag von € 3,50 an den Landesverband 
abgeführt werden, damit sie in den 
Genuss der Dienstleistungen wie Ver-
sicherungsschutz, Seminarteilnahme, 
Ehrungen etc. kommen kann. Lediglich 

bezüglich des Vereinsabonnements 
des „Gartenratgebers“ existieren „Fa-
milienmitgliedschaften“: In diesem 
Ausnahmefall muss je Haushalt nur ein 
Mitglied die Zeitschrift abonnieren und 
bezahlen, der Mitgliedsbeitrag jedoch 
wird von allen erhoben.

Personalisierte  
Mitgliedsausweise
Wenn alle vorhergenannten Korrektu-
ren eingearbeitet sind, bekommt die 
Ausgabe eines neuen Mitgliedsauswei-
ses eine zeitnahe Perspektive: Wir hof-
fen, im Lauf des Jahres 2018 persona-
lisierte Mitgliedsausweise zu erstellen 
und auszugeben. Allerdings werden nur 
Ausweise ausgestellt für Vereinsmit-
glieder, von denen alle erbetenen Daten 
(s. o.) vorliegen.

Mitgliederdaten erfasst – neue Mitgliedsausweise geplant
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für die Bewertungskommission zu  
gewinnen. Neben der Kreisfachbera-
tung können dies sein: Jugendbeauf-
tragte der Kreisverbände, Vertreter/
innen des Kreistags-Umweltausschus-
ses, des Kreisjugendrings, von Umwelt-
bildungseinrichtungen, der Kreisbäue-
rinnen, von Naturschutzverbänden und 
des Landschaftspflegeverbands.

Bewertungskriterien
Der Bewertungsbogen beinhaltet eine 
große Auswahl an Kriterien, die bei der 
Ermittlung der Sieger berücksichtigt 
werden können. Er ist jedoch nicht als 
absolut bindend anzusehen, sondern 
eher als Leitlinie, da jede Jury die Be-
wertungskriterien modifizieren und 
dem jeweiligen Kreisverband anpassen 
kann. Durch einen Sonderbonus kann 
der überzeugende Gesamteindruck 
oder das außergewöhnliche Engage-
ment bei Aktivitäten besonders gewür-
digt werden.

Prämierung
Jeder Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege kann bis zu drei heraus-
ragende Beispiele auswählen und diese 
öffentlichkeitswirksam prämieren. Die 
Preise für die 1. Sieger der Kreisver-
bände werden vom Landesverband zu 
seinem 125-jährigen Jubiläum 2019 
in Wassertrüdingen überreicht. Die 2. 
Sieger werden durch den zuständigen 
Bezirksverband und die 3. Sieger durch 
den Kreisverband eine entsprechende 
Anerkennung erfahren. Vorgesehen 
sind eine Urkunde sowie eine mobile 
Saftpresse für die 1. Preisträger, eine 
kleinere Presse für die Zweitplatzierten 
und ein Dörrgerät für die 3. Sieger. Alle 
teilnehmenden Vereine erhalten eine 
handbetriebene Apfelschälmaschine. 
Die Finanzierung der genannten Ur-
kunden und Preisen übernimmt der 
Landesverband.

Unterstützende Aktivitäten  
und Materialien des  
Landesverbandes
Planung und Durchführung eines Wett-
bewerbes sind sicherlich mit einem 
nicht zu unterschätzenden Arbeitsauf-
wand verbunden. Um den Kreisver-
bänden und Vereinen die Teilnahme zu 
erleichtern und den verantwortlichen 
Personen organisatorische Hilfestel-
lung anzubieten, erstellt die Geschäfts-

stelle verschiedene Materialien. 
Den Kreisverbänden wird ein Wettbe-
werbspaket mit relevanten Unterlagen 
zur Vorbereitung und Durchführung 
zur Verfügung gestellt.  
Darin enthalten sind unter anderem:
	 Arbeitshilfen und Kopiervorlagen  
	 (u. a. Bewertungsbogen, Anmelde- 
	 formulare)
	 Muster für Presseberichte
	 „Gärtner wissen“ und Merkblätter, 	
	 welche die verschiedenen Bewer	t- 
	 ungsaspekte inhaltlich abdecken
	 Broschüre „Streuobst – erhalten, 		
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Bewertungskriterien (max. 100 Punkte)
Die angeführten Aspekte, Bewertungskriterien und die mögliche Punkteverteilung sind nur 
Beispiele und Vorschläge, die den örtlichen Gegebenheiten angepasst werden können.

 1  Sammelwettbewerb (max. 30 Punkte)
(Kinder und/oder Jugendliche sammeln Obst zur Saftherstellung, idealerweise      
unter vorheriger Kontaktaufnahme und Absprache mit einer Mosterei)
	 Anzahl beteiligter Kinder/Jugendlicher
	 Menge gesammelter Äpfel
	 Saftausbeute
	 Sorten(bestimmung)
	 Durchführung (Vorbereitung, Organisation, Ablauf …)
	 Verwendung und Verwertung (auch als Dörrobst, Gelee, Mus …)

 2  Was wurde zum Thema Streuobst bisher durchgeführt? (max. 30 Punkte)
 (Blick zurück auf vergangene Aktionen)
	 Pflanzaktionen/Veredelungsaktionen
	 Pflege, Schnitt
	 Obstausstellung
	 Schulaktionen, Kindergartenaktionen
	 Beteiligung am Ferienprogramm
	 Saftpressen, weitere Verwertung
	 Aktionen zur Imkerei
	 Tier- und Pflanzenbestimmung
	 Bau, Bereitstellen, Pflege von Nistmöglichkeiten

 3  Sonderaktion im Wettbewerbsjahr (max. 30 Punkte) 
(Extra für den Wettbewerb durchgeführte Aktionen)
	 Obstsortensuche und -bestimmung
	 Teilnahme am Apfelmarkt
	 Filmprojekt
	 Fotowettbewerb
	 Aktionen mit Nutzung moderner Medien (Internet, GPS …)
	 Basteln, Malen, Zeichnen
	 Lustige, originelle Geschichte
	 Theateraufführung
	 Generationenübergreifende Projekte (Dengeln, Sensen, Drechseln …)
	 Aktionen wie unter Punkt  2

 4  Sonderbonus (max. 10 Punkte)
(Bonuspunkte zur Würdigung überdurchschnittlicher Leistungen)
	 Anzahl der Aktionen
	 Herausragendes Engagement
	 Besonders gelungene Sonderaktion
	 Ausgefallene Kreativität/Originalität
	 Außerordentlich guter Gesamteindruck

	 pflegen, nutzen“ der Bayerischen 	
	 Landesanstalt für Landwirtschaft, 	
	 Weihenstephan

Daneben werden wichtige Unterlagen 
zum Download im geschützten Bereich 
in unserem Internetangebot bereitge-
stellt.
Begleitende Beiträge werden in den 
Neuen Medien des Landesverbandes, 
insbesondere auf der Facebook-Seite 
„Jugend des Bayerischen Landesver- 
bandes für Gartenbau und Landes- 
pflege e. V.“ veröffentlicht.
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Modifizierung der Gartenpfleger-Aufbaukurse
Nach wie vor sieht der Landesverband die Wichtigkeit, Gartenpfleger als fachkundige Multiplikatoren in den Obst- und 
Gartenbauvereinen vor Ort zu etablieren, damit diese Fachfragen rund um das Thema Freizeitgartenbau beantworten, 
Vorträge halten und praxisorientierte Kurse durchführen können. Jedoch besteht aufgrund deutlich abnehmender Teil-
nehmerzahlen besonders bei den Gartenpfleger-Aufbaukursen die Notwendigkeit, die bisherigen Strukturen zu modifi-
zieren, um die Attraktivität der Kurse zu erhöhen und damit wieder mehr Interessenten zu gewinnen.

Im Zuge dessen erhalten die Aufbaukurse nun ein jährlich wechselndes              -Thema und das „Veredeln“ in Theorie und 
Praxis wird jedes Jahr angeboten.

Die Gartenpfleger-Ausbildung
Sinn und Zweck der Gartenpfleger-Aus-
bildung ist es, mindestens jeweils einen 
fachlich versierten Ansprechpartner pro 
Obst- und Gartenbauverein einzusetzen. 
Dies steigert nicht nur das gartenbauli-
che Niveau der Vereine, sondern erhöht 
auch die Attraktivität für die Gewin-
nung neuer Mitglieder.
Idealerweise haben die Gartenpfle-
ger-Interessenten bereits einen oder 
mehrere Grundkurse auf Kreisebene 
besucht, bevor sie dann die nächsten 
Stufen der Ausbildung durchlaufen. Ein 
Aufbaukurs, ein Fortbildungskurs und 
drei Spezialkurse sind Voraussetzung 
zur Gartenpfleger-Prüfung, die die über-
durchschnittlich Engagierten ablegen 
und dadurch ihren eigenen Wissens-
stand überprüfen können.

Gartenpfleger-Aufbaukurse – 
modifiziert mit FOKUS-Thema
Erstmalig ab 2018 findet auf Bezirks- 
ebene der zweitägige Aufbaukurs mit  
einem jährlich wechselnden FOKUS- 
Thema statt. An einem Nachmittag wird 
hierbei sowohl thematisch als auch 
zeitlich intensiver auf ein übergeord-
netes Fachthema eingegangen. Dieses 
beinhaltet schwerpunktmäßig einen 
der Themenkomplexe wie Ökologische 
Zusammenhänge, Gemüsebau, Dorf-
verschönerung oder Gartengestaltung, 
bildet aber aufgrund seiner übergrei-
fenden Ausrichtung Schnittmengen zu 
den weiteren Basis-Fachthemen wie 
Botanik, Bodenkunde, Pflanzenernäh-
rung, Pflanzenschutz, Pflanzenkunde, 
Pflanzenverwendung, Pflanzung und 
Pflegemaßnahmen. 

Erstes FOKUS-Thema „Bienen-Oasen“
Unser erster FOKUS-Nachmittag 2018 
widmet sich aufgrund der anhaltenden 
Aktualität den „Bienen-Oasen“, somit 
schwerpunktmäßig den Ökologischen 
Zusammenhängen und thematisch 
angrenzend der Botanik und der Pflan-
zenverwendung. 

Die übrigen Basis-Fachthemen werden 
dann gesondert jeweils an den beiden 
Vormittagen angeboten.

Jeder Aufbaukurs mit „Veredeln“ 
Als weitere Änderung wird zukünftig 
jedes Jahr das Veredeln in Theorie und 
Praxis stattfinden, der Wechsel mit dem 
Obstbaumschnitt entfällt. 
Gesichert ist in jedem Fall die Vermitt-
lung aller wichtigen Fachthemen, die 
auch weiterhin mit einer umfangrei-
chen Seminarmappe – ausgestattet mit 
einer Auswahl an Merkblättern und 
„Gärtner wissen“ (ehem. Fachblättern) 
des Landesverbands – ergänzt wird. 
 
Fazit – Modifizierung der Aufbaukurse
Mit dieser Modifizierung bieten wir die 
Möglichkeit, sowohl in relativ kurzer 
Zeit (schnellstmöglich in drei Jahren) 
bei gleichbleibend fundiertem Wissen 
alle drei Ausbildungsstufen bis zur 
Prüfung zu absolvieren, als auch die 
Attraktivität, mehrere Aufbaukurse 
hintereinander mit wechselnden  
FOKUS-Themen zu besuchen.

Gartenpfleger-Fortbildungs-
kurse
Die Gartenpfleger-Fortbildungskurse 
auf Landesebene werden weiterhin 
jährlich sowohl in Weihenstephan als 
auch in Veitshöchheim beibehalten. 
In diesen Fortbildungskursen geht es 
neben der Intensivierung der reinen 
Fachthemen und Vermittlung von the-
menübergreifenden Zusammenhängen 
auch um das Erwerben von rhetori-
schen Grundlagen für das Abhalten von  
Vorträgen und Kursen in Theorie und Praxis. 
 

Gartenpfleger-Spezialkurse
Aufgrund der regen Nachfrage bietet 
der Landesverband künftig insgesamt 

vier Spezialkurse an, wobei diese 
weiterhin drei reine Fachthemen be-
handeln und ab 2018 zusätzlich einen 
fachübergreifenden Themenkomplex, 
der sich z. B. der Pflanzenfotographie 
widmet oder mit dem Bereich Gesund-
heit/Ernährung auseinandersetzt. 
Die für die Zulassung zur Prüfung er-
forderlichen drei Spezialkurse können 
wie bisher auch durch die zusätzliche 
Belegung von externen Spezialkursen 
erlangt werden. Diese werden wie-
der im Vorfeld rechtzeitig in unserer 
Verbandszeitschrift „Der praktische 
Gartenratgeber“, auf der Homepage des 
Landesverbands und neuerdings über 
die LV-Facebook-Seite bekannt gegeben. 

Gartenpfleger-Prüfung
Für Gartenpfleger, die alle Kurse wie be-
schrieben absolviert haben und interes-
siert sind, ihre erworbenen Kenntnisse 
und Fertigkeiten zu krönen,  findet 
auch weiterhin die jährliche Garten-
pfleger-Prüfung statt, die abwechselnd 
in Weihenstephan und Veitshöchheim 
abgehalten wird. Sie dauert zwei Tage 
und gliedert sich in einen schriftlichen, 
mündlichen (Vortrag) und praktischen 
Teil. Zur intensiven Vorbereitung be-
kommen die Prüflinge vom Landesver-
band einen umfangreichen Fragen-/
Antworten-Katalog sowie auch neu in 
2018 ausgewählte Unterlagen im Vor-
feld zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns, wenn Sie als Funkti-
onsträger diese Neuerungen an Ihre 
interessierten und potenziell in Frage 
kommenden Mitglieder weiterleiten 
und ihnen somit die Möglichkeit geben, 
sich als Gartenpfleger ausbilden zu 
lassen. Nur so wird auch gewährleistet, 
dass diese dann als fachlich versierte 
Multiplikatoren das erworbene Wissen 
in ihren Vereinen weitergeben können. 

Wichtige Info: Die Anmeldungen  
zu allen genannten Kursen erfolgen nach 
den jeweiligen Ausschreibungen wie  
gewohnt über die Kreisverbände.

VORANKÜNDIGUNG
Gartenpfleger-Aufbaukurs 2018

	        „Bienen-Oasen“
Rund um den bienenfreundlichen Garten




